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Intro 

• Mathias Schindler 

• Seit 2003 Wikipedianer 

• 2004 Mitgründer von Wikimedia Deutschland 

• Einige Jahre im Vorstand 

• Seit 2009 Angestellter Wikimedia Deutschland 



Wikipedia 

• Enzyklopädie 

• Neutraler Standpunkt 

• Freie Lizenz 

• Code of Conduct 



Neutraler Standpunkt (NPOV) 

• Wiedergabe relevanter Ansichten 

• Zuweisung der Ansichten 

• Verpflichtung zur Absicherung mit Quellen 

• Freiheit von wikipedia-eigener Bewertung 

 



Weblinks / Weiterführende Info 

• Wikipedia verlinkt gerne und viel 

• Vor allem auf Seiten, die informationellen 
Mehrwert bieten 

• Verlinken auf Paywalls muss durch einen 
überragenden informationellen Mehrwert 
gerechtfertigt sein 

• Im Raum stehende Theorie: Open Access-
Publikationen profitieren von so einer Regel 



Freie Lizenz 

• Derzeit Creative Commons cc-by-sa 

– Erlaubnis zum Verbreiten der Inhalte 

– Erlaubnis zum Modifizieren der Inhalte 

– Erlaubnis zum Verbreiten modifizierter Inhalte 

– ..zeitlich und räumlich unbeschränkt 

– ..auch zu kommerziellen Zwecken 

– ..unter den zentralen Bedingungen der Nennung 
von Autor, Quelle und Lizenz 

 



Angewandte Freiheit 

• Kommerzielle Nachnutzung und Modifikation 



Angewandte Freiheit II 

• Kommerzielle Spiegel im Internet 



Open Access i.S.d. Berlin Declaration 

[…]The author(s) and right holder(s) of such 
contributions grant(s) to all users a free, 

irrevocable, worldwide, right of access to, and a 
license to copy, use, distribute, transmit and 
display the work publicly and to make and 
distribute derivative works, in any digital 

medium for any responsible purpose, subject to 
proper attribution of authorship[…] 



Open Acces, gelebte Praxis 

• Sherpa/Romeo 



Open Access, gelebte Praxis II 

• Directory of open access journals 



Open Access, gelebte Praxis III 

• In DOAJ erwähntes Ärzteblatt 



Open Access 2010 

• Ein Journal ist „open access“, wenn es 
Hinweise darauf gibt, dass seine Inhalte des 
Journals wenigstens kurzzeitig einmal 
irgendwo online abrufbar sind/waren. 

• Spezifische Lizenz-Eigenschaften eines 
Journals sind nicht aus dem Label „open 
access“ ersichtlich 



Handlungsoptionen 

• „Open Access“ als verbrannten Begriff 
aufgeben 

• Ggf. einen neuen Begriff suchen für „Open 
Access“ 

• Splitten in „Open Access“ (Berliner Erklärung) 
und „Sub-Prime Access“ (formerly OA) 

 



Schlussfolgerungen für Wikimedia 

• Sofern Inhalte nicht die in der Berliner 
Erklärung genannten Freiheiten sicherstellen, 
sind „Open Access“-Inhalte den Closed Access-
Pulikationen wesensgleich 

• Anschauliches Beispiel für die Konsequenzen 
begrifflicher Verwässerungen 

• Der Beginn eines langen Dialogs, „Open 
Access“ als Begriff wiederherzustellen 

 

 


